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MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT


	

	Zentral gestellte Klassenarbeit
Hörverstehen 2013/14 – Spanisch
Berufsoberschule (SO/TO/WO)
Aufgabenblätter für

Schülerinnen und Schüler

	

	

	Arbeitszeit inklusive Abspielen der Audios
	45 min

	Bearbeitungshinweise
	Die Arbeit umfasst drei Aufgabenteile:

1
 Telefonnotiz
2
 Tourismus in Spanien 
3
 Abschlussbericht
Alle Aufgabenteile müssen bearbeitet werden.

Sie hören jeden Text zwei Mal.
Vor dem ersten Hören lesen Sie die jeweilige Aufgabenstellung durch.

Während des Hörens dürfen Sie sich Notizen machen.

	Hilfsmittel
	keine


Name:_____________________________

Aufgabe 1: Telefonnotiz
     





      (9 VP)

Sie machen ein Praktikum bei der Autovermietung Eurocar in München. Wie jeden Tag hören Sie morgens als erstes den Anrufbeantworter ab. 

Hören Sie aufmerksam zu und vervollständigen Sie auf Deutsch das unten stehende Formular. 
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	( Neue Reservierung
	( Reservierung ändern
	( Reservierung stornieren
	

	Reservierungsnummer: 
	Reservierungsdatum: 
	

	Vor- und Nachname:
	
	

	E-Mail-Adresse:
	
	

	Telefonnummer: 
	
	

	Fahrzeuggröße:
	
	

	Ausstattung:
	
	

	Abholort: 
	
	

	Abholzeit:
	
	

	Buchungszeitraum:
	
	

	Weitere Wünsche:
	
	


Name:_____________________________

Aufgabe 2: Tourismus in Spanien




    (10 VP)
Sie hören im spanischen Radio eine Sendung über die Anfänge des Tourismus in Spanien. Dazu wird eine Spanierin interviewt, die die Anfänge des spanischen Tourismus selbst miterlebt hat. 

Hören Sie aufmerksam zu und vervollständigen Sie die Satzanfänge auf Deutsch. 
	1
	Edita erzählt, dass früher die Reise nach Marbella nicht einfach war, weil ...










(3 Nennungen)












(1,5 VP)


	2
	Die jungen Spanierinnen durften damals keine Bikinis tragen, da …











(2 Nennungen)












   (2 VP)



	3
	Die spanischen Frauen konnten nur einen Führerschein machen, wenn ...











   (1 VP)


	4
	Edita konnte Kontakt zu französischen Touristen herstellen, weil ...












   (1 VP)


	5
	Der Kontakt zwischen Edita und ihrer Urlaubsbekanntschaft endete, als ...











   (1 VP)



Name:_____________________________

	6
	Am heutigen Marbella gefällt Edita nicht, dass …


(3 Nennungen)












(1,5 VP)


	7
	Sie macht heute wieder gerne Urlaub in Marbella, weil  …

(2 Nennungen)












   (2 VP)




Wortangaben
el marido – der Ehemann 

la prejubilada – eine Person, kurz vor dem Ruhestand
Name:_____________________________

Aufgabe 3: Abschlussbericht





    (11 VP)

Sie machen ein Freiwilliges Soziales Jahr bei der NGO (= non-governmental organisation) AYUDA ES in Spanien. Für Ihren Abschlussbericht haben Sie sich den Vortrag Ihres Chefs bei einer Informationsveranstaltung angehört und aufgezeichnet, um ihn nun schriftlich zusammenzufassen.
Hören Sie aufmerksam zu und beantworten Sie die Fragen zum Text. 
	1
	Wann und wo wurde AYUDA ES gegründet?




  (1 VP)


	2
	Aus welchen Gründen kommen die Immigranten nach Spanien? 
(2 Nennungen)










  (1 VP)



	3
	Warum ist die Überfahrt gefährlich? (3 Nennungen)


   
(1,5 VP)


	4
	Wie sind die Startbedingungen der Immigranten in Spanien? 
(2 Nennungen)












   (2 VP)


	5
	Wie hilft AYUDA ES den Immigranten?
(2 Nennungen)


  (2 VP)




Name:_____________________________

	6
	Welche zusätzliche Unterstützung von AYUDA ES erhalten legale Immigranten?









(2 Nennungen)












   (2 VP)


	7
	Was können Jugendliche machen, die Interesse haben, bei AYUDA ES mit-zuarbeiten?








(3 Nennungen)










(1,5 VP)




Telefonnotiz                                             








